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Gemeinde Traventhal  

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 /  

1. Flächennutzungsplanänderung 

- Frühzeitige Beteiligung – 

 
Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen erfolgte vom 20.03.2019 bis einschl. 
26.04.2019. Des Weiteren fand am 25.02.2019 eine Bürgerinformationsveranstaltung 

statt. 

Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken, die in Stellungnahmen während 
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 

BauGB vorgebracht wurden:  

 

__________________________________________________________________________ 

Teil 1 Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger Träger 

öffentlicher Belange sowie Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit

........................................................................................................................ 2 

Teil 2 Ergebnis der Beteiligung; Abwägung der Bedenken, Anregungen 

und Hinweise ................................................................................................. 4 

Teil 2 / I Träger öffentlicher Belange ohne Abgabe einer Stellungnahme ...................... 4 

Teil 2 / II Hinweise, die den Inhalt der Planung nicht berühren (ohne Bedenken)........... 6 

Teil 2 / III Hinweise, Anregungen und Bedenken .......................................................... 24 

Teil 2 / IV  Öffentlichkeit ............................................................................................... 100 
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Teil 1 Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange sowie Stellungnahmen aus 
der Öffentlichkeit 

 

Nr. Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

Eingang der 
Stellungnahme 
am 

Teil 2 

1 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 

Integration des Landes Schleswig-Holstein – Referat 

IV 623 – Landesplanung und ländliche Räume  

- I 

2 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 

Integration des Landes Schleswig-Holstein – Referat 

IV 52 – Städtebau und Ortsplanung, Städtebaurecht 

- I 

3 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume – Landwirtschaft – Regionaldezernat Südost 

- I 

4 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt (Immissionen) 

und ländliche Räume 

- I 

5 SWN Stadtwerke Neumünster GmbH - I 

6 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume –Untere Forstbehörde- 

- I 

7 
WZV der Gemeinden des Kreises Segeberg – 

Breitbandversorgung 

- I 

8 
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr S-H 

Luftfahrtbehörde (Windkraft) 

- I 

9 Tennet TSO GmbH - I 

10 Schleswig-Holstein Netz AG - Leitungsauskunft - I 

11 EWS GmbH & Co. KG - I 

12 Holstein Wasser GmbH - I 

13 Industrie und Handelskammer - I 

14 

Benachbarte Gemeinden nach § 4(2): Stadt Bad 

Segeberg, Neiengörs, Amt Leezen (Högersdorf, 

Schnoissel und Bebersee 

- I 

15 ZV Mittelzentrum - I 

16 1&1 Versatel Deutschland GmbH Leitungsauskunft - I 

17 Landesnaturschutzverband Schleswig-Holstein e.V. - I 

18 Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr, Tourismus 

und Technologie des Landes Schleswig-Holstein – 

Abteilung VII 4 

Über den LBV S-H 

20.05.2019 III Nr. 1 

19 Bundesnetzagentur 05.04.2019 III Nr. 2 

20 Kreis Segeberg 

Kreisplanung, Regionalmanagement, Klimaschutz 

26.04.2019 III Nr. 3 

21 Deutsche Telekom Technik 01.04.2019 III Nr. 4 
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Nr. Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

Eingang der 
Stellungnahme 
am 

Teil 2 

22 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) 15.05.2019 III Nr. 5 

23 Vodafone / Kabel Deutschland 16.04.2019  II Nr. 1 

24 Landesamt für Denkmalpflege Schleswig-Holstein 26.04.2019  II Nr. 2 

25 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein 

Obere Denkmalschutzbehörde 

Abteilung 3 Planungskontrolle 

11.04.2019 III Nr. 6 

26 Landwirtschaftskammer 11.04.2019  II Nr. 3 

27 Gewässerpflegeverband Mielsdorf Neuengörs 26.04.2019 III Nr. 7 

28 Luftfahrtbehörde 29.03.2019 III Nr. 8 

29 Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg 

27.03.2019 III Nr. 9 

30 Handwerkskammer 12.04.2019  II Nr. 4 

31 Gemeinde Klein Gladebrügge April 2019 III Nr. 10 

32 Gemeinde Dreggers 15.04.2019 / 

19.06.2019 

III Nr. 11 

33 Gemeinde Weede 20.04.2019 III Nr. 12 

34 DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 23.04.2019  II Nr. 5 

35 BUND Landesverband Schleswig-Holstein 26.04.2019 III Nr. 13 

36 Kreisnaturschutzbeauftragter 04.04.2019 III Nr. 14 

37 Deutscher Wetterdienst 15.04.2019  II Nr. 6 

38 Ericsson Services GmbH 21.05.2019  II Nr. 7 

39 Gemeinde Neuengörs 11.07.2019 III Nr. 15 

 

 

Nr. Eingegangene Stellungnahmen der Öffentlichkeit  
Eingang der  

Stellungnahme 
am 

Teil 2 

1 Bürgerinformation 
Termin 

25.02.2019 
IV Nr. 1 

2 Privatperson 1 23.03.2019 IV Nr. 2 

3 Privatperson 2 
26.04.2019/ 

25.04.2019 
IV Nr. 3 

 

Kursiv = Datum des Schreibens 
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Teil 2 Ergebnis der Beteiligung; Abwägung der Bedenken, 
Anregungen und Hinweise  

Teil 2 / I Träger öffentlicher Belange ohne Abgabe einer Stellungnahme 

 

Nr. 
Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange 

1 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes 

Schleswig-Holstein – Referat IV 623 – Landesplanung und ländliche Räume  

2 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes 

Schleswig-Holstein – Referat IV 52 – Städtebau und Ortsplanung, 

Städtebaurecht 

3 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume – Landwirtschaft – 

Regionaldezernat Südost 

4 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt (Immissionen) und ländliche Räume 

5 SWN Stadtwerke Neumünster GmbH 

6 
Landesamt für Landiwrtschaft, Umwelt und ländliche Räume –Untere 

Forstbehörde- 

7 WZV der Gemeinden des Kreises Segeberg – Breitbandversorgung 

8 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr S-H Luftfahrtbehörde (Windkraft) 

9 Tennet TSO GmbH 

10 Schleswig-Holstein Netz AG - Leitungsauskunft 

11 EWS GmbH & Co. KG 

12 Holstein Wasser GmbH 

13 Industrie und Handelskammer 

14 
Benachbarte Gemeinden nach § 4(2): Stadt Bad Segeberg, Amt Leezen 

(Högersdorf, Schwissel und Bebensee) 

15 ZV Mittelzentrum 

16 1&1 Versatel Deutschland GmbH Leitungsauskunft 

17 Landesnaturschutzverband Schleswig-Holstein e.V. 
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Teil 2 / II Hinweise, die den Inhalt der Planung nicht berühren (ohne 
Bedenken) 

II Lfd. Nr. 1 Vodafone / Kabel Deutschland Eingang am 16.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Zustimmung wird durch die Gemeinde zur Kenntnis genommen. Weiterer 
Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar.  
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II Lfd. Nr. 2 Landesamt für Denkmalpflege Schleswig-

Holstein 

Eingang am 26.04.2019 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken Seite 9 

  

 

Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Gemeinde Traventhal nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass die Fachbehörde von keiner 
wesentlichen, durch die Planung ausgehenden, Beeinträchtigung denkmalrechtlich 
geschützter Belange ausgeht. Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus der Stellungnahme 
nicht. 
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II Lfd. Nr. 3 Landwirtschaftskammer Eingang am 11.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Änderungswünsche vorgebracht werden. 
Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus der Stellungnahme nicht. 
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II Lfd. Nr. 4 Handwerkskammer Eingang am 12.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es besteht hier kein weiterer Abwägungsbedarf. Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass 
keine Bedenken vorgebracht werden. 
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II Lfd. Nr. 5 DFS Deutsche Flugsicherung GmbH Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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II Lfd. Nr. 5 DFS Deutsche Flugsicherung GmbH Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Bedenken nicht vorgebracht werden. Weiterer 
Abwägungsbedarf ergibt sich aus der Stellungnahme für die Gemeinde nicht. 
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II Lfd. Nr. 6 Deutscher Wetterdienst Eingegangen am 12.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es ergibt sich für die Gemeinde zu dieser Stellungnahme kein weiterer 
Abwägungsbedarf. 
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II Lfd. Nr. 7 Ericsson Services GmbH Eingegangen am 21.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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II Lfd. Nr. 7 Ericsson Services GmbH Eingegangen am 21.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Es besteht kein weitergehender 
Abwägungsbedarf.  
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Teil 2 / III Hinweise, Anregungen und Bedenken 

III Lfd. Nr. 1 Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr, 

Tourismus und Technologie des Landes 

Schleswig-Holstein, über LBV S-H 

Eingang am 20.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 1 Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr, 

Tourismus und Technologie des Landes 

Schleswig-Holstein, über LBV S-H 

Eingang am 20.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Die Anbaubeschränkungszone ist im 

Bebauungsplan nicht dargestellt, da die baulichen Anlagen durch die Festsetzungen des 

Bebauungsplanes in ihrer räumlichen Lage bestimmt sind und außerhalb der 

Anbaubeschränkungszone liegen. Drüber hinaus besteht kein weiterer Abwägungsbedarf.  
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III Lfd. Nr. 2 Bundesnetzagentur Eingang am 05.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Es besteht kein weiterer Abwägungsbedarf.  
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Soweit noch erforderlich, wurden die 

Planzeichnung/textlichen Festsetzungen geändert. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

Zu den Einwänden der Kreisplanung: 

Die Gemeinde folgt den Bedenken dahingehend, die Planung stünde gegenwärtig nicht im 
Einklang mit den in Aufstellung befindlichen Zielen der Raumordnung, ausdrücklich nicht: 

Zunächst ist ganz grundsätzlich davon auszugehen, dass lediglich in Kraft befindliche Ziele der 
Raumordnung eine Anpassungspflicht gemäß § 1 Abs. 4 BauGB auslösen. Ein solches in Kraft 
befindliches Ziel der Raumordnung, das der beabsichtigten Planung der Gemeinde Traventhal 
vorginge, existiert hier nicht, weshalb die Gemeinde von vornherein nicht zur Beachtung 
verpflichtet werden kann.  

Doch auch ein „in Aufstellung befindliches Ziel“, das von der Gemeinde ohnehin nur 
„berücksichtigt“ werden muss und im Rahmen der Abwägung überwunden werden kann, liegt hier 
gegenwärtig von vornherein nicht vor:  

Ein in Aufstellung befindliches Ziel der Raumordnung hat die Qualität eines öffentlichen Belangs 
nur dann, wenn es hinreichend konkretisiert ist und wenn darüber hinaus zu erwarten ist, dass es 
sich zu einer verbindlichen, den Wirksamkeitsanforderungen genügenden Zielfestlegung im Sinne 
des §§ 3 Nr. 2 ROG entwickeln wird (Bundesverwaltungsgericht, U. v. 27.01.2005 – 4 C 5/04). 
Diese Voraussetzung ist erst dann erfüllt, wenn ein genügendes Maß an Verlässlichkeit besteht, 
also wenn ein Planungsstand erreicht ist, der die Prognose nahelegt, dass die ins Auge gefasste 
planerische Aussage im Ergebnis auch Eingang in die endgültige Fassung des 
Raumordnungsplanes finden wird (Bundesverwaltungsgericht, a.a.O.).  

Schon diese Voraussetzung ist nach Auffassung der Gemeinde Traventhal nicht gegeben. Es 
spricht nach Auffassung der Gemeinde alles dafür, dass noch nicht hinreichend sicher zu erwarten 
ist, dass Planungskonzept und Planungsinhalte des Regionalplanes III, Sachthema Windenergie, 
gerade in Bezug auf die hier relevanten Flächen schon so weit verfestigt sind, dass – gegenwärtig 
– davon auszugehen wäre, dass die planerischen Festlegungen auch zu verbindlichen Zielen 
erstarken:  

Zum 2. Entwurf des Regionalplanes, Sachthema Windenergie, wurden, wie diversen 
Presseberichten zu entnehmen ist, mehr als 5.000 Stellungnahmen abgegeben. Deshalb hat die 
Landesregierung angekündigt, bis Ende des Jahres 2019 einen neuen Entwurf zu erarbeiten. Die 
Landesplanung geht mithin selbst davon aus, dass sich wegen der Vielzahl der Einwendungen 
der Flächenzuschnitt ändern wird. Dies betrifft nach Aussagen der zuständigen Staatssekretärin 
im Ministerium für Inneres und ländliche Räume, Herbst, insbesondere den hier relevanten 
Planungsraum III. Vor diesem Hintergrund ist gegenwärtig schon nicht davon auszugehen, dass 
die in Aufstellung befindlichen Ziele hinreichend verfestigt sind, um überhaupt eine rechtliche 
Wirkung als öffentliche Belange zu entfalten. Im Übrigen wird ergänzend auf die Planbegründung 
verwiesen, wo zu dieser Frage noch weitergehend Stellung genommen wird.  

Darüber hinaus legt die Gemeinde Traventhal in der Planbegründung ausführlich und 
nachvollziehbar dar, warum sie von den bisherigen Kriterien der Landesplanung, die sie zur 
Kenntnis nimmt, bei der Aufstellung der Regionalplanung abweicht. Hierauf wird verwiesen.  

Zu der Stellungnahme der Unteren Denkmalschutzbehörde:  

Die Gemeinde nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass keine denkmalrechtlichen Bedenken 
bestehen.  

Zu der Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde: 

Soweit die Untere Naturschutzbehörde zunächst planungsrechtliche Bedenken geltend macht, 
verweist die Gemeinde nach oben. Solche planungsrechtlichen Bedenken bestehen nach 
Auffassung der Gemeinde nicht, siehe die Ausführungen zur Kreisplanung. Die 
naturschutzfachlichen und naturschutzrechtlich notwendigen Untersuchungen wurden im Einklang 
mit bestehendem Recht und nach Abstimmung mit den zuständigen Stellen durchgeführt. Der auf 
dieser Grundlage erstellte Umweltbericht sowie die Fachgutachten sind Bestand der Unterlagen, 
für die die Beteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt wird. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Abwägung SG Gewässerschutz: 

Die Gemeinde nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. Die im Plan vorgesehenen Baugrenzen 

werden so festgesetzt, dass der Rotor der WEA innerhalb liegen muss. Daraus folgt, dass die 

Fundamente einschließlich Masten den notwendigen Abstand von 5,0 Metern zur 

Grabenböschungsoberkante einhalten. 

 

Abwägung SG Bodenschutz:  

Der Bodenschutz wird in der Abwägung und insbesondere im Umweltbericht mit dem ihm 

zukommenden Gewicht berücksichtigt. Die weiteren Hinweise werden von der Gemeinde zur 

Kenntnis genommen.  

 

Abwägung SG Grundwasserschutz:  

Hier ergibt sich für die Gemeinde kein weiterer Abwägungsbedarf. 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Seite 36 Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken 

 

 

III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es wird auf die Abwägung zur Stellungnahme des Kreises Segeberg zum Bebauungsplan Nr. 4 

verwiesen. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken Seite 41 

  

 

Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es wird auf die Abwägung zur Stellungnahme des Kreises Segeberg zum Bebauungsplan Nr. 4 

verwiesen. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Es wird auf die Abwägung zur Stellungnahme des Kreises Segeberg zum Bebauungsplan Nr. 4 

verwiesen. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 4 Deutsche Telekom Technik  Eingang am 01.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 4 Deutsche Telekom Technik  Eingang am 01.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Weiterer Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar. 
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III Lfd. Nr. 5 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) Eingang am 15.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Weiterer Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar.  
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III Lfd. Nr. 5 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) Eingang am 15.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 5 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) Eingang am 15.05.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 6 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 6 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Gemeinde nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. Es wird begrüßt, dass der Planung 

zugestimmt wird. Die Belange des Denkmalschutzes, welche gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 5 BauGB in 

die Planung einzustellen sind, werden von der Gemeinde mit dem ihnen zukommenden Gewicht 

in die Abwägung eingestellt und entsprechend berücksichtigt: 

Der Gemeinde ist bekannt, dass sich im Sondergebiet 5 archäologische Fundplätze von 

Bodendenkmälern befinden können. Der Flächennutzungsplan von 2002 und der Landschaftsplan 

von 2001 enthalten entsprechende Darstellungen, worauf die Planbegründung hinweist. Die 

Gemeinde geht davon aus, dass den Belangen des Denkmalschutzes hinsichtlich des möglichen 

Fundes von Bodendenkmälern ausreichend dadurch Rechnung getragen werden kann, dass in 

der Planzeichnung auf die Verdachtsfläche für die archäologischen Fundplätze im Sondergebiet 5 

und auf die Notwendigkeit entsprechender Untersuchungen hingewiesen wird. Darüber hinaus 

wird darauf hingewiesen, dass bei Bodeneingriffen Bodendenkmäler entdeckt werden können – 

der Hinweis wird die maßgeblichen Pflichten bei Entdecken eines Bodendenkmals beinhalten. 
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III Lfd. Nr. 6 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 7 Gewässerpflegeverband Mielsdorf 

Neuengörs 

Eingegangen am 26.04.2019 

 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken Seite 63 

  

Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Siehe auch die Abwägung zu III Lfd. Nr. 3, 

SG Gewässerschutz. Die Interessen des Gewässerpflegeverbandes Mielsdorf-Neuengörs sind 

berücksichtigt. Im Genehmigungsverfahren für die konkreten Standorte der WEA bzw. die 

Zuwegung kann die detaillierte mit dem Gewässerpflegeverband erfolgen. 
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III Lfd. Nr. 8 Luftfahrtbehörde Eingegangen am 29.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen, insbesondere die Aussage, dass keine 

grundsätzlichen Bedenken bestehen. Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus der 

Stellungnahme gegenwärtig nicht. 
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III Lfd. Nr. 9 

Siehe Anlage 1 u. 2 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg SO 1-3 

Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 9 

Siehe Anlage 1&2 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg SO 1-3 

Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 9 

Siehe Anlage 3 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg SO 4-5 

Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 9 

Siehe Anlage 3 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg SO 4-5 

Eingegangen am 23.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Konflikte im jetzigen Planungsstand sind nicht 

erkennbar. 
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III Lfd. Nr. 10 Gemeinde Klein Gladebrügge Eingegangen im April 2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 10 Gemeinde Klein Gladebrügge Eingegangen im April 2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 10 Gemeinde Klein Gladebrügge Eingegangen im April 2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

Die Gemeinde Traventhal nimmt die Bedenken der Gemeinde Klein Gladebrügge zur Kenntnis 

und stellt diese in ihre Abwägung ein. Sie vermag den Bedenken der Gemeinde Klein Gladebrügge 

jedoch im Ergebnis nicht zu folgen:  

In der Rechtsprechung ist geklärt, dass die kommunale Bauleitplanung (nur) auf hinreichend 

konkretisierte und verfestigte Planungsabsichten der konkurrierenden Fachplanung Rücksicht 

nehmen muss. Die Gemeinde Traventhal macht mit der vorliegenden Bauleitplanung von ihrem 

Recht auf kommunale Planungshoheit Gebrauch und verfolgt das positive Ziel, durch die 

Bauleitplanung die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Verwirklichung der „Trave-

Landwerke“ zu schaffen und damit die Möglichkeit zu schaffen, Sektorenkopplung auf dem Gebiet 

der Energiegewinnung zu betreiben. 

Warum vor diesem Hintergrund auf die vorliegende Bauleitplanung mit Blick auf den A-20-Ausbau 

verzichtet werden soll, erschließt sich der Gemeinde Traventhal nicht. 

Zunächst handelt es sich bei der von der Gemeinde Klein Gladebrügge geltend gemachten 

Fachplanung schon nicht um eine konkurrierende Planung. Denn wie die Gemeinde Klein 

Gladebrügge in ihrer Stellungnahme selbst ausführt, hält das Land an dem geplanten 

Trassenverlauf fest und es ist nichts dafür erkennbar, dass konkret eine der südlich gelegenen 

Alternativen ins Auge gefasst würde. Damit kann schon keine Konkurrenz erkannt werden, da sich 

die Konkurrenz nicht darauf bezieht, was einmal in ferner Zukunft sein könnte, sondern sich wegen 

des Prioritätsgrundsatzes stets am gegenwärtigen Planungsstand bemessen muss. Im Übrigen 

kann deshalb auch nicht von einer hinreichenden Verfestigung und Konkretisierung gesprochen 

werden. Nach den Ausführungen der Gemeinde Klein Gladebrügge befindet sich die Planung nach 

dem Urteil des BVerwG weiterhin in einem Stadium der Ermittlung der Belange. Ob ein Gericht die 

Planung – die wie gesagt mit der hiesigen Planung nach aktuellem Stand gar nicht konfligiert – 

tatsächlich einmal für unwirksam erklären sollte (und welche Folgen dies dann wiederum zeitigen 

könnte) ist noch nicht ansatzweise abzusehen. Dann ist es aber abwägungsgerecht, wenn die 

Gemeinde Traventhal nicht mit Ihrer Planung möglicherweise mehrere Jahre zuwartet, sondern 

von ihrer Planungshoheit jetzt Gebrauch macht.   

Hinsichtlich der Ausführungen zu Fledermausvorkommen weist die Gemeinde darauf hin, dass 

artenschutzrechtliche Verbotstatbestände des § 44 Abs. 1 BNatSchG der Planung nicht 

entgegenstehen und insbesondere nicht dazu führen, dass die Planung nicht erforderlich wäre im 

Sinne des § 1 Abs. 3 BauGB. Im Einzelnen wird hier auf die Ausführungen im Umweltbericht sowie 

im artenschutzrechtlichen Fachbeitrag verwiesen. 
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III Lfd. Nr. 11 Gemeinde Dreggers Eingegangen am 15.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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III Lfd. Nr. 11 Gemeinde Dreggers Eingegangen am 19.06.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen, aber von der Gemeinde Traventhal nicht geteilt.  

Die Gemeinde folgt dem Vortrag, die Planung stünde gegenwärtig im Widerspruch zu den 

Vorgaben der Landes und der Landesplanung bezüglich der „vorgegebenen Abstandspuffer“, 

nicht: 

Zunächst ist ganz grundsätzlich davon auszugehen, dass lediglich in Kraft befindliche Ziele der 

Raumordnung eine Anpassungspflicht gemäß § 1 Abs. 4 BauGB auslösen, es also nur zu diesen 

Zielen einen rechtserheblichen Widerspruch geben kann. Ein solches in Kraft befindliches Ziel der 

Raumordnung, das der beabsichtigten Planung der Gemeinde Traventhal vorginge, existiert hier 

nicht, weshalb die Gemeinde von vornherein nicht zur Beachtung verpflichtet werden kann.  

Doch auch ein „in Aufstellung befindliches Ziel“, das von der Gemeinde ohnehin nur 

„berücksichtigt“ werden muss und im Rahmen der Abwägung überwunden werden kann, liegt hier 

gegenwärtig von vornherein nicht vor:  

Ein in Aufstellung befindliches Ziel der Raumordnung ist nur dann zu berücksichtigen, wenn es 

hinreichend konkretisiert ist und wenn darüber hinaus zu erwarten ist, dass es sich zu einer 

verbindlichen, den Wirksamkeitsanforderungen genügenden Zielfestlegung im Sinne des §§ 3 Nr. 

2 ROG entwickeln wird (Bundesverwaltungsgericht, U. v. 27.01.2005 – 4 C 5/04). Diese 

Voraussetzung ist erst dann erfüllt, wenn ein genügendes Maß an Verlässlichkeit besteht, also 

wenn ein Planungsstand erreicht ist, der die Prognose nahelegt, dass die ins Auge gefasste 

planerische Aussage im Ergebnis auch Eingang in die endgültige Fassung des 

Raumordnungsplanes finden wird (Bundesverwaltungsgericht, a.a.O.).  

Schon diese Voraussetzung ist nach Auffassung der Gemeinde Traventhal nicht gegeben. Es 

spricht nach Auffassung der Gemeinde alles dafür, dass noch nicht hinreichend sicher zu erwarten 

ist, dass Planungskonzept und Planungsinhalte des Regionalplanes III, Sachthema Windenergie, 

gerade in Bezug auf die hier relevanten Flächen schon so weit verfestigt sind, dass – gegenwärtig 

– davon auszugehen wäre, dass die planerischen Festlegungen auch zu verbindlichen Zielen 

erstarken:  

Zum 2. Entwurf des Regionalplanes, Sachthema Windenergie, wurden, wie diversen 

Presseberichten zu entnehmen ist, mehr als 5.000 Stellungnahmen abgegeben. Deshalb hat die 

Landesregierung angekündigt, bis Ende des Jahres 2019 einen neuen Entwurf zu erarbeiten. Die 

Landesplanung geht mithin selbst davon aus, dass sich wegen der Vielzahl der Einwendungen 

der Flächenzuschnitt ändern wird. Dies betrifft nach Aussagen der zuständigen Staatssekretärin 

im Ministerium für Inneres und ländliche Räume, Herbst, insbesondere den hier relevanten 

Planungsraum III. Vor diesem Hintergrund ist gegenwärtig schon nicht davon auszugehen, dass 

die in Aufstellung befindlichen Ziele hinreichend verfestigt sind, um überhaupt eine rechtliche 

Wirkung als öffentliche Belange zu entfalten. Im Übrigen wird ergänzend auf die Planbegründung 

verwiesen, wo zu dieser Frage noch weitergehend Stellung genommen wird.  

Damit bleibt die Gemeinde auch nicht „im Ungefähren“, sondern stellt klar fest, dass sie zu der 

Planung berechtigt ist und insbesondere auch nicht verpflichtet ist, einen Abstand von 1.000 

Metern zur Wohnbebauung zu gewährleisten, wenn ein Schutzabstand von 800 Metern 

ausreichend ist.  

Dies ergeben umfangreiche Begutachtungen insbesondere der Schall- und Schattenwurfsituation, 

die Gegenstand der Bauleitplanung sind. Im Einzelnen wird hier auf die Planbegründung 

verwiesen.  
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III Lfd. Nr. 11 Gemeinde Dreggers Eingegangen am 19.06.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Darüber hinaus ist die Gemeinde rechtlich auch aus sonstigen Gründen nicht verpflichtet, einen 

Abstand von 1.000 Metern zu gewährleisten. Eine solche Verpflichtung ist gesetzlich nicht 

vorgesehen. Die Planung muss sicherstellen, dass keine schädlichen Umweltauswirkungen auf 

die Wohnbebauung ausgehen und auch sonstige gesetzliche Vorschriften eingehalten werden. 

Dies tut sie. Die Forderung eines weitergehenden Abstandes ist nicht gerechtfertigt. 
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III Lfd. Nr. 12 Gemeinde Weede Eingegangen am  20.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen, aber von der Gemeinde Traventhal nicht geteilt.  

Die Gemeinde folgt dem Vortrag, die Planung stünde gegenwärtig „im Widerspruch zu den 
Vorgaben der Landes“ und der Landesplanung, ausdrücklich nicht: 

Zunächst ist ganz grundsätzlich davon auszugehen, dass lediglich in Kraft befindliche Ziele der 
Raumordnung eine Anpassungspflicht gemäß § 1 Abs. 4 BauGB auslösen, es also nur zu diesen 
Zielen einen rechtserheblichen Widerspruch geben kann. Ein solches in Kraft befindliches Ziel der 
Raumordnung, das der beabsichtigten Planung der Gemeinde Traventhal vorginge, existiert hier 
nicht, weshalb die Gemeinde von vornherein nicht zur Beachtung verpflichtet werden kann.  

Doch auch ein „in Aufstellung befindliches Ziel“, das von der Gemeinde ohnehin nur 
„berücksichtigt“ werden muss und im Rahmen der Abwägung überwunden werden kann, liegt hier 
gegenwärtig von vornherein nicht vor:  

Ein in Aufstellung befindliches Ziel der Raumordnung ist nur dann zu berücksichtigen, wenn es 
hinreichend konkretisiert ist und wenn darüber hinaus zu erwarten ist, dass es sich zu einer 
verbindlichen, den Wirksamkeitsanforderungen genügenden Zielfestlegung im Sinne des §§ 3 Nr. 
2 ROG entwickeln wird (Bundesverwaltungsgericht, U. v. 27.01.2005 – 4 C 5/04). Diese 
Voraussetzung ist erst dann erfüllt, wenn ein genügendes Maß an Verlässlichkeit besteht, also 
wenn ein Planungsstand erreicht ist, der die Prognose nahelegt, dass die ins Auge gefasste 
planerische Aussage im Ergebnis auch Eingang in die endgültige Fassung des 
Raumordnungsplanes finden wird (Bundesverwaltungsgericht, a.a.O.).  

Schon diese Voraussetzung ist nach Auffassung der Gemeinde Traventhal nicht gegeben. Es 
spricht nach Auffassung der Gemeinde alles dafür, dass noch nicht hinreichend sicher zu erwarten 
ist, dass Planungskonzept und Planungsinhalte des Regionalplanes III, Sachthema Windenergie, 
gerade in Bezug auf die hier relevanten Flächen schon so weit verfestigt sind, dass – gegenwärtig 
– davon auszugehen wäre, dass die planerischen Festlegungen auch zu verbindlichen Zielen 
erstarken:  

Zum 2. Entwurf des Regionalplanes, Sachthema Windenergie, wurden, wie diversen 
Presseberichten zu entnehmen ist, mehr als 5.000 Stellungnahmen abgegeben. Deshalb hat die 
Landesregierung angekündigt, bis Ende des Jahres 2019 einen neuen Entwurf zu erarbeiten. Die 
Landesplanung geht mithin selbst davon aus, dass sich wegen der Vielzahl der Einwendungen 
der Flächenzuschnitt ändern wird. Dies betrifft nach Aussagen der zuständigen Staatssekretärin 
im Ministerium für Inneres und ländliche Räume, Herbst, insbesondere den hier relevanten 
Planungsraum III. Vor diesem Hintergrund ist gegenwärtig schon nicht davon auszugehen, dass 
die in Aufstellung befindlichen Ziele hinreichend verfestigt sind, um überhaupt eine rechtliche 
Wirkung als öffentliche Belange zu entfalten. Im Übrigen wird ergänzend auf die Planbegründung 
verwiesen, wo zu dieser Frage noch weitergehend Stellung genommen wird.  

Damit bleibt die Gemeinde auch nicht – wie die Stellungnahme kritisiert – im Ungefähren, sondern 
stellt klar fest, dass sie zu der Planung berechtigt ist und insbesondere auch nicht verpflichtet ist, 
einen Abstand von 1.000 Metern zur Wohnbebauung zu gewährleisten, wenn ein Schutzabstand 
von 800 Metern ausreichend ist.  

Dies ergeben umfangreiche Begutachtungen insbesondere der Schall- und Schattenwurfsituation, 
die Gegenstand der Bauleitplanung sind. Im Einzelnen wird hier auf die Planbegründung 
verwiesen.  
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III Lfd. Nr. 12 Gemeinde Weede Eingegangen am  20.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Darüber hinaus ist die Gemeinde rechtlich auch aus sonstigen Gründen nicht verpflichtet, einen 
Abstand von 1.000 Metern zu gewährleisten. Eine solche Verpflichtung ist gesetzlich nicht 
vorgesehen. Die Planung muss sicherstellen, dass keine schädlichen Umweltauswirkungen auf 
die Wohnbebauung ausgehen und auch sonstige gesetzliche Vorschriften eingehalten werden. 
Dies tut sie. Die Forderung eines weitergehenden Abstandes ist nicht gerechtfertigt.  
Nichts anderes gilt mit Blick auf den Verweis auf „Infraschall“. Hier hat die Rechtsprechung 
klargestellt, dass dieser „unterhalb der Wahrnehmungsschwelle des menschlichen Gehörs liegt“ 
(VGH Baden-Württemberg, B. v. 20.07.2018 – 10 S 2378/17 – juris, Rn. 25).  

Soweit schließlich auf eine angebliche umzingelnde Wirkung abgestellt wird, ist festzustellen, dass 
eine optisch bedrängende Wirkung hier nicht besteht – die Planung erlaubt eine Errichtung von 
WEA lediglich an Standorten, die jedenfalls den dreifachen Abstand der Anlagenhöhe einhalten, 
weshalb eine optisch bedrängende Wirkung zur Wohnbebauung der Gemeinde hier nicht zu 
befürchten ist. 
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III Lfd. Nr. 13 BUND Landesverband Schleswig-Holstein Eingegangen am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird von der Gemeinde zur Kenntnis genommen.  

Hinsichtlich der Ausführungen zu Fledermausvorkommen weist die Gemeinde darauf hin, dass 

artenschutzrechtliche Verbotstatbestände des § 44 Abs. 1 BNatSchG der Planung nicht 

entgegenstehen und insbesondere nicht dazu führen, dass die Planung nicht erforderlich wäre im 

Sinne des § 1 Abs. 3 BauGB. Im Einzelnen wird hier auf die Ausführungen im Umweltbericht sowie 

im Artenschutzbeitrag verwiesen. 
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III Lfd. Nr. 14 Kreisnaturschutzbeauftragter Eingegangen am 04.04.2019 
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III Lfd. Nr. 14 Kreisnaturschutzbeauftragter Eingegangen am 04.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Auf die Eingriffsbilanzierung der Biotoptypen im 

Umweltbericht wird verwiesen. Der Hinweis, dass die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

möglichst in einem räumlichen Zusammenhang mit dem Eingriffsort stehen sollten, ist aufgegriffen 

worden. Die Untersuchung und Begutachtung der Fledermaus-Fauna ist Gegenstand der 

Genehmigungsverfahren nach BImSchG. Auf den Umweltbericht wird daher verwiesen.  
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III Lfd. Nr. 15 Gemeinde Neuengörs Eingegangen am 11.07.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen, aber von der Gemeinde Traventhal nicht geteilt.  

Die Gemeinde folgt dem Vortrag im Bezug auf einen Abstandspuffer von 1.000m um 

Siedlungsbereiche ausdrücklich nicht: 

Zunächst ist ganz grundsätzlich davon auszugehen, dass lediglich in Kraft befindliche Ziele der 

Raumordnung eine Anpassungspflicht gemäß § 1 Abs. 4 BauGB auslösen, es also nur zu diesen 

Zielen einen rechtserheblichen Widerspruch geben kann. Ein solches in Kraft befindliches Ziel der 

Raumordnung, das der beabsichtigten Planung der Gemeinde Traventhal vorginge, existiert hier 

nicht, weshalb die Gemeinde von vornherein nicht zur Beachtung verpflichtet werden kann.  

Doch auch ein „in Aufstellung befindliches Ziel“, das von der Gemeinde ohnehin nur 

„berücksichtigt“ werden muss und im Rahmen der Abwägung überwunden werden kann, liegt hier 

gegenwärtig von vornherein nicht vor:  

Ein in Aufstellung befindliches Ziel der Raumordnung ist nur dann zu berücksichtigen, wenn es 

hinreichend konkretisiert ist und wenn darüber hinaus zu erwarten ist, dass es sich zu einer 

verbindlichen, den Wirksamkeitsanforderungen genügenden Zielfestlegung im Sinne des §§ 3 Nr. 

2 ROG entwickeln wird (Bundesverwaltungsgericht, U. v. 27.01.2005 – 4 C 5/04). Diese 

Voraussetzung ist erst dann erfüllt, wenn ein genügendes Maß an Verlässlichkeit besteht, also 

wenn ein Planungsstand erreicht ist, der die Prognose nahelegt, dass die ins Auge gefasste 

planerische Aussage im Ergebnis auch Eingang in die endgültige Fassung des 

Raumordnungsplanes finden wird (Bundesverwaltungsgericht, a.a.O.).  

Schon diese Voraussetzung ist nach Auffassung der Gemeinde Traventhal nicht gegeben. Es 

spricht nach Auffassung der Gemeinde alles dafür, dass noch nicht hinreichend sicher zu erwarten 

ist, dass Planungskonzept und Planungsinhalte des Regionalplanes III, Sachthema Windenergie, 

gerade in Bezug auf die hier relevanten Flächen schon so weit verfestigt sind, dass – gegenwärtig 

– davon auszugehen wäre, dass die planerischen Festlegungen auch zu verbindlichen Zielen 

erstarken:  

Zum 2. Entwurf des Regionalplanes, Sachthema Windenergie, wurden, wie diversen 

Presseberichten zu entnehmen ist, mehr als 5.000 Stellungnahmen abgegeben. Deshalb hat die 

Landesregierung angekündigt, bis Ende des Jahres 2019 einen neuen Entwurf zu erarbeiten. Die 

Landesplanung geht mithin selbst davon aus, dass sich wegen der Vielzahl der Einwendungen 

der Flächenzuschnitt ändern wird. Dies betrifft nach Aussagen der zuständigen Staatssekretärin 

im Ministerium für Inneres und ländliche Räume, Herbst, insbesondere den hier relevanten 

Planungsraum III. Vor diesem Hintergrund ist gegenwärtig schon nicht davon auszugehen, dass 

die in Aufstellung befindlichen Ziele hinreichend verfestigt sind, um überhaupt eine rechtliche 

Wirkung als öffentliche Belange zu entfalten. Im Übrigen wird ergänzend auf die Planbegründung 

verwiesen, wo zu dieser Frage noch weitergehend Stellung genommen wird. 
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III Lfd. Nr. 15 Gemeinde Neuengörs Eingegangen am 11.07.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Damit stellt die Gemeinde klar fest, dass sie zu der Planung berechtigt ist und insbesondere auch 

nicht verpflichtet ist, einen Abstand von 1.000 Metern zur Wohnbebauung zu gewährleisten, wenn 

ein Schutzabstand von 800 Metern ausreichend ist.  

Dies ergeben umfangreiche Begutachtungen insbesondere der Schall- und Schattenwurfsituation, 

die Gegenstand der Bauleitplanung sind. Im Einzelnen wird hier auf die Planbegründung 

verwiesen.  

Darüber hinaus ist die Gemeinde rechtlich auch aus sonstigen Gründen nicht verpflichtet, einen 

Abstand von 1.000 Metern zu gewährleisten. Eine solche Verpflichtung ist gesetzlich nicht 

vorgesehen. Die Planung muss sicherstellen, dass keine schädlichen Umweltauswirkungen auf 

die Wohnbebauung ausgehen und auch sonstige gesetzliche Vorschriften eingehalten werden. 

Dies tut sie. Die Forderung eines weitergehenden Abstandes ist nicht gerechtfertigt. 

 

Soweit die Gemeinde auf einen Abstand von 570 m zum nächstgelegenen Einzelwohnhaus 

verweist, geht die Gemeinde – wie übrigens bisher auch die Landesplanung – von einem 

pauschalen Abstand von 400m als angemessenen Sozialabstand aus. Ein einheitlicher 

Abstandspuffer zu geschlossenen Siedlungen und zu Einzelwohnlagen ist nicht gefordert, da nach 

der Rechtsprechung auch die jeweilige Wohnsituation unterschiedlich zu betrachten ist und jeweils 

andere Schutzansprüche bestehen. 

 

Soweit die Gemeinde Neuengörs auf den in Aufstellung befindlichen, vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 8 hinweist und ein „betriebsbedingtes Wohnen“ vorbereitet wird, so sind 

Konflikte nach derzeitigem Planungsstand nicht erkennbar. Eine etwaige Beeinträchtigung der 

geplanten, betriebsbedingten Wohnnutzung z.B. durch Schall- und Schattenwurf-Immissionen 

kann und muss im nachfolgenden Genehmigungsverfahren für die WEA geprüft werden; 

entstehende Konflikte können durch etwaige Auflagen zu einem schallreduziertem Betrieb 

und/oder Abschaltungen bei Schattenwurf bewältigt werden. 
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Teil 2 / IV  Öffentlichkeit 

IV Lfd. Nr. 1 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung Termin 25.02.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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IV Lfd. Nr. 1 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung   Termin 25.02.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus den 

Hinweisen gegenwärtig nicht. 
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IV Lfd. Nr. 2 Privatperson 1   Eingang am 23.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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IV Lfd. Nr. 2 Privatperson 1   Eingang am 23.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen und in die Abwägung eingestellt. Ihnen wird jedoch 

im Ergebnis nicht gefolgt: 

 

Zunächst wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan eine bestimmte Nutzung festsetzt 

und diese durch ergänzende Festsetzungen konkretisiert wird. So stellt die Planung sicher, dass 

lediglich die geplante Nutzung auch tatsächlich verwirklicht werden kann. Darüber hinaus bedarf 

die entsprechende Anlage/bedürfen die entsprechenden Anlagen, welche auf Grundlage des 

Planes errichtet werden können, auch noch einer zulassenden Genehmigungsentscheidung, 

welche den Umfang des Betriebes im Genehmigungsverfahren bestimmt und regelt. Zu Zweifeln 

daran, dass sich der Nutzer der Flächen sodann an die Genehmigung halten wird, gibt es für die 

Gemeinde keinen Anlass.  

Soweit erhebliche Geruchsbelastungen befürchtet werden, wird darauf hingewiesen, dass 

Gegenstand dieses Planaufstellungsverfahrens auch eine entsprechende Geruchsprognose ist, 

welche zu dem Ergebnis kommt, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden können.  

Auch der Ausführung, durch die von der Gemeinde vorgenommene Planung werde der 

„Gebietserhaltungsanspruch“ der Nachbarn beeinträchtigt, vermag sich die Gemeinde nicht 

anzuschließen und weist diese zurück:  

Der Gebietserhaltungsanspruch besteht dann, wenn ein mit dem festgesetzten Baugebietstyp in 

Widerspruch stehendes Vorhaben zugelassen wird. Dies ist aber hier nicht der Fall, da kein 

Vorhaben zugelassen wird, sondern Bauleitplanung betrieben wird. Diese Bauleitplanung setzt für 

einen aufzustellenden Bereich gerade erst Baugebiete fest in Gestalt von Sondergebieten. Der 

Gebietserhaltungsanspruch eröffnet aber gerade nicht die Möglichkeit für einen Nachbarn, der sich 

nicht im Gebiet befindet, gegen gebietsfremde Nutzungen in der Nachbarschaft vorzugehen.  

Der Bebauungsplan setzt schließlich auch keine Flächen fest, die sich in „unmittelbarer Nähe“ zur 

Wohnbebauung befinden. Vielmehr werden die notwendigen Schutz- und Vorsorgeabstände zur 

Wohnbebauung eingehalten.  

Darüber hinaus werden die Bedenken hinsichtlich des Rotmilans von der Gemeinde zur Kenntnis 

genommen, aber nicht geteilt. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes scheitern nicht an § 44 

BNatSchG. Gegenstand der Planung ist der Umweltbericht mit einem artenschutzrechtlichen 

Fachbeitrag. Dieser kommt für die hier relevanten Flächen zu dem Ergebnis, dass 

artenschutzrechtliche Vollzugshindernisse den Festsetzungen des Bebauungsplanes, 

insbesondere dem SO Windenergie, nicht entgegenstehen, sondern dass die Windenergienutzung 

auch mit Blick auf den Rotmilan zulässig ist. 
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IV Lfd. Nr. 3 Privatperson 2   Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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IV Lfd. Nr. 3 Privatperson 2   Eingang am 26.04.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen und in die Abwägung eingestellt. Ihnen wird jedoch 

im Ergebnis nicht gefolgt: 

 

Zunächst wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan eine bestimmte Nutzung festsetzt 

und diese durch ergänzende Festsetzungen konkretisiert wird. So stellt die Planung sicher, dass 

lediglich die geplante Nutzung auch tatsächlich verwirklicht werden kann. Darüber hinaus bedarf 

die entsprechende Anlage/bedürfen die entsprechenden Anlagen, welche auf Grundlage des 

Planes errichtet werden können, auch noch einer zulassenden Genehmigungsentscheidung, 

welche den Umfang des Betriebes im Genehmigungsverfahren bestimmt und regelt. Zu Zweifeln 

daran, dass sich der Nutzer der Flächen sodann an die Genehmigung halten wird, gibt es für die 

Gemeinde keinen Anlass.  

Soweit erhebliche Geruchsbelastungen befürchtet werden, wird darauf hingewiesen, dass 

Gegenstand dieses Planaufstellungsverfahrens auch eine entsprechende Geruchsprognose ist, 

welche zu dem Ergebnis kommt, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden können.  

Auch der Ausführung, durch die von der Gemeinde vorgenommene Planung werde der 

„Gebietserhaltungsanspruch“ der Nachbarn beeinträchtigt, vermag sich die Gemeinde nicht 

anzuschließen und weist diese zurück:  

Der Gebietserhaltungsanspruch besteht dann, wenn ein mit dem festgesetzten Baugebietstyp in 

Widerspruch stehendes Vorhaben zugelassen wird. Dies ist aber hier nicht der Fall, da kein 

Vorhaben zugelassen wird, sondern Bauleitplanung betrieben wird. Diese Bauleitplanung setzt für 

einen aufzustellenden Bereich gerade erst Baugebiete fest in Gestalt von Sondergebieten. Der 

Gebietserhaltungsanspruch eröffnet aber gerade nicht die Möglichkeit für einen Nachbarn, der sich 

nicht im Gebiet befindet, gegen gebietsfremde Nutzungen in der Nachbarschaft vorzugehen.  

Der Bebauungsplan setzt schließlich auch keine Flächen fest, die sich in „unmittelbarer Nähe“ zur 

Wohnbebauung befinden. Vielmehr werden die notwendigen Schutz- und Vorsorgeabstände zur 

Wohnbebauung eingehalten.  

Darüber hinaus werden die Bedenken hinsichtlich des Rotmilans von der Gemeinde zur Kenntnis 

genommen, aber nicht geteilt. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes scheitern nicht an § 44 

BNatSchG. Gegenstand der Planung ist der Umweltbericht mit einem artenschutzrechtlichen 

Fachbeitrag. Dieser kommt für die hier relevanten Flächen zu dem Ergebnis, dass 

artenschutzrechtliche Vollzugshindernisse den Festsetzungen des Bebauungsplanes, 

insbesondere dem SO Windenergie, nicht entgegenstehen, sondern dass die Windenergienutzung 

auch mit Blick auf den Rotmilan zulässig ist. 
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Anlagen 

Anlage 1 

1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 1/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

Die nachfolgenden Pläne werden zur Kenntnis genommen. Auf die Abwägung zu III Nr. 9 wird 

verwiesen. 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 2/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 3/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Seite 118 Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken 

 

1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 4/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Seite 120 Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken 

 

1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 5/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 6/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 7/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 8/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 9/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 10/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 11/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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1  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Gas 12/12 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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Anlage 2 

2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 1/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 2/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 3/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 4/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 5/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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2  

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 1-3) – Wasser 6/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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Anlage 3 

3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 1/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 2/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 2/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 3/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 



Gemeinde Traventhal – Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 / 1. Flächennutzungsplanänderung 
Seite 156 Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken 

 

3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 4/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 5/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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3 

 

Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg (SO 4-5) – FM 6/6 

Eingegangen am 27.03.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 




